
16 M i k 1 o s i c li.

Drum, alin lenio. aprind zünde aü. ürdzint. aring. tir-
minturi armenta. Mne bene. tSing coena; tSin coeno. dinte

dens. fjerbinte fervens. (finde glans beruht auf gjinde, glinde
aus glende. A. vn. dzinere. dzintg gens. kolindg calendae
Weihnachtslied: xaXavSai, ngriech. -/.aXavxac Schuchardt 1. 211:
o weist auf slav. Ursprung: aslov. kolcda. grindg trabs. grenda
ist. ngriech. ypEvxa: aslov. greda. oglindg Spiegel: aslov.
-gled-, sfintsi sancti und sfinte sanctae neben sfint: aslov.
svetT,. linte lens. Unding, meruule plur. viaticum. mintg
mentha. minie mens, mints mentior. pgrinte parens. plin
plenus. prind. sgrin, sgnin serenus. simts sentio. timp tempus.
it. tempo. sp. tiempo. find tendo; t.ins tensus: mrum. tesn.
tsine teilet, tindg Vorhaus: mrum. xevvxa tende tentorium kav.

229. ist ngriech. xevta. venin, verin venenuin. viü venio aus

vinu. vine venit. vineri veneris (dies), vintre. Ebenso mine, tine,
sine (neben sme gink. 221), tSine me, te, se, quem. dizmg
Zehent ist magy. dezsma, das slav. Dem lat. Suffix entia (ent-ia)
entspricht intsg: kredintsg Glaube, putintsg potentia. Stiintsg
scientia usw. Diez 2. 358. Das Suffix -mentum ergibt den plur.
-minte, den sing, -mint: zurgminte, zurgmint. Den Übergang des
en, em in in, im gewahrt man auch im friaul. Schuchardt 3. 45.

Geo. 38. setzt zwischen arena und aring ein aring voraus:

ebenso postuliert er plin und venin und erzählt, tsing coena komme
thatsächlich vor. drum. ni-tSe, mrum. ni-tse (una nulla dan.)
lautete ehedem netse princ. 398; dasselbe fand bei einer grossen
Anzahl von Worten statt: bene, tsene quem, mene me. tene te.

dente. fjerbente. mente, mentsits mentimini. kuvente. mormente
usw. princ. 373—378.

tSing cingo, limbg lingua beruhen vielleicht auf älterem
tSeng, lembg aus cingo, lingua.

V.

Betontes e wird ea, wenn in der folgenden Silbe a, g oder
offenes e (e) steht. Diese, durch die Eigentümlichkeit rumuni-
scher Sprachwerkzeuge bedingte, nicht wie ie aus e auf histo
rischem Grunde ruhende Wandlung erleidet das e, es mag kurz
oder lang, lat. oder unlat., von einfacher oder doppelter Con-
sonanz gefolgt, es mag, wie in tsedrg cera, ursprünglich sein


